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-  ö f f e n t l i c h  -  

 
Sitzung: vom 19. März 2013 
 im Altenpflegeheim Ruhleben 
 von 19:10 Uhr bis 20:35 Uhr       
             
 
Unterbrechung: entfällt 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 5 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 
mit den lfd. Nr. 1 bis 7. 
 

 
Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

GV‘in Karin Liebig 
als Vorsitzende 
 
GV Michael Böhm 
GV‘in Bianca Sievers 
GV‘in Heike Unterhalt 
 
BM Daniela Braun 
BM Jutta Müller 
BM Ulrike Wohler 

 

 
 
b) nicht stimmberechtigt: 
 Protokollführerin: Frau Splettstößer, Amt Großer Plöner See 

BGM Joachim Schmidt; zu TOP 1: Frau Brinckmann und Frau Siemen bis 19:45 Uhr  
 

 

Es fehlten entschuldigt: ./. 
 
 

 
Die Mitglieder des Ausschusses für gesellschaftliche Angelegenheiten Bösdorf waren durch 
Einladung vom 04.03.2013 zu Dienstag, 19. März 2013 um 19:00 Uhr unter Mitteilung der 
Tagesordnung eingeladen worden. 
 
Die Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße La-
dung keine Einwände erhoben wurden. 
 
Der Ausschuss war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:
1. Kurzer Bericht über das Altenpflegeheim durch Frau Schindler und Frau Siemen mit evtl. 

anschließendem Rundgang 
2. Niederschrift vom 20. November 2012 
3. Verpflichtung des neuen bürgerlichen Mitgliedes 
4. Kinder-/Jugendfahrt (3- bis 12-Jährige) am 24.08.2013 
5. Seniorenfahrt am 14.06.2013 
6. Prüfung des Fortbestandes des Spielplatzes in Börnsdorf 
7. Anfragen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 
Kurzer Bericht über das Altenpflegeheim durch Frau Schindler und Frau Siemen mit 
evtl. anschließendem Rundgang 
Frau Brinckmann stellt sich als Einrichtungsleiterin des Altenpflegeheimes Ruhleben vor. 
 
Frau Siemen, die in der Einrichtung für die soziale Betreuung zuständig ist, stellt mit folgen-
den Punkten das Haus bzw. die Einrichtung vor: 
• Kirchliche Einrichtung der „Inneren Mission“ 
• Schwerpunkte der „Inneren Mission“: Altenpflege, Behindertenhilfe, Suchthilfe und  psy-

chiatrische Hilfe 
• 67 Bewohnerplätze auf drei Ebenen 
• 72 Arbeitsplätze im 3-Schicht-System und ca. 40 ehrenamtliche Helfer 
• ca. die Hälfte der Bewohner sind Demenzerkrankte 
• Leistungen der sozialen Arbeit: wöchentlich wechselnde Angebote nach Wochenplänen 

sowie mit den Bewohnern die gemeinsame Erstellung einer Hauszeitung viermal im Jahr 
 

  Kenntnisnahme 
 
 
TOP 2 
Niederschrift vom 20. November 2012 
Die Niederschrift vom 20. November 2012 wird gebilligt. 
 
 

TOP 3 
Verpflichtung eines bürgerlichen Mitgliedes 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Karin Liebig, verliest den § 46 der Gemeindeordnung:  
„Die Mitglieder, die nicht der Gemeindevertretung angehören, werden von der oder dem Vor-
sitzenden des Ausschusses durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegen-
heiten verpflichtet und in ihr Amt eingeführt. Die Mitglieder der Ausschüsse handeln in ihrer 
Tätigkeit nach ihrer freien, durch das öffentliche Wohl bestimmten Überzeugung.“ 
Anschließend verpflichtet sie Frau Ulrike Wohler mit Handschlag und den Worten: „Hiermit 
verpflichte ich Sie auf die gewissenhafte Erfüllung Ihrer gemeindlichen Obliegenheiten und 
führe Sie in ihr Amt ein.“ 
 
 
TOP 4 
Kinder-/Jugendfahrt (3- bis 12-Jährige) am 24.08.2013 
GV‘in Bianca Sievers und BM Daniela Braun sprechen noch folgende Punkte an: 
• 50er-Bus von der Firma Witt-Reisen für 300,00 Euro ist bestellt und wird finanziell von 

der Gemeinde getragen 
• Abfahrt 09:30 Uhr in der Gemeinde Bösdorf und um 16:00 Uhr in Trappenkamp 
• Eintrittspreise pro Kind 3,00 Euro und pro Erwachsener 4,00 Euro in den Erlebniswald 

Trappenkamp 
• Reservierung von zwei Grillplätzen für gesamt 50,00 Euro wurde vorgenommen 
• Planung für ein gemeinsames Grillen – Einkauf von Wurst und Brot durch das Organisa-

tionsteam 
• Backen von Kuchen durch das Organisationsteam 
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• Kostenbeitrag für die Teilnehmer in Höhe von 5,00 Euro pro Kind und 6,00 Euro pro Er-
wachsenen 
 

  Kenntnisnahme 
 
 

TOP 5 
Seniorenfahrt am 14.06.2013 
Die Ausschussvorsitzende Karin Liebig spricht noch folgende Punkte an: 
• Ausfahrt an die Schlei 
• Einholung von drei Angeboten durch die Firmen Witt-Reisen, Nordland-Reisen und Pe-

ters-Reisen 
• 63er-Bus der Firma Witt-Reisen kostet 620,00 Euro 
• Kostenbeitrag für „Kaffee an Bord“, Mittagessen und Schifffahrt beträgt 23,00 Euro 
• Eigenleistung pro Teilnehmer 25,00 Euro 
• Anmeldungen bei Karin Liebig und Heike Unterhalt 

 
  Kenntnisnahme 
 
 

TOP 6 
Prüfung des Fortbestandes des Spielplatzes in Börnsdorf 
Beschluss: 
Der Ausschuss für gesellschaftliche Angelegenheiten empfiehlt der Gemeindevertretung den 
Nichtfortbestand des Spielplatzes und damit den Rückbau des Spielplatzes sowie die Kündi-
gung des Pachtverhältnisses zum 31.12.2013. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 
Spielplatz Kleinmeinsdorf: 
Herr Bürgermeister Joachim Schmidt spricht die Organisation des Kinderfestes in Klein-
meinsdorf an und stellt klar, dass die Familie Schmidt mit der Organisation des Kinderfestes 
rein gar nichts zu tun hat, sondern nur den Platz sowie Wasser / Abwasser und Anteile der 
Stromversorgung unentgeltlich zur Verfügung stellt.  
Die Gemeinde Bösdorf zahlt nur die Veranstalterhaftpflichtversicherung.  
 
Die Organisationsgruppe des Kinderfestes, die aus Eltern der Ortslage Kleinmeinsdorf be-
steht, kündigte an, dass überschüssige Einnahmen durch das Kinderfest für den neuen Spiel-
platz zur Verfügung gestellt werden können. Es sind allerdings noch keine zweckgebundenen 
Spendeneinzahlungen in den Gemeindehaushalt eingegangen, außer die 250,00 Euro der 
CDU, die auf einem Verwahrkonto für den Spielplatz gebucht sind. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für gesellschaftliche Angelegenheiten bittet den Bürgermeister, einen Gutach-
ter mit der Betrachtung des zukünftigen Spielplatzes in Kleinmeinsdorf in der Straße Vorders-
ter Kamp zu beauftragen. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltung: 0 
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TOP 7 
Anfragen 
Herr BGM Joachim Schmidt informiert über folgende Angelegenheiten: 
• Jahresrechnung 2011 für die Kindertagesstätte liegt nun vor; hier: Unterdeckungsbetrag 

von 115.000,00 Euro – Anhebung der Elternbeiträge auf 30 % der Gesamtkosten unum-
gänglich 

• Umwandlung der Regelgruppe in eine altersgemischte Gruppe ab August 2013; hier: Un-
terstützung des Landes für Kindergartengruppen mit unter Dreijährigen einschließlich der 
Betriebskosten 

• Schülerbeförderungskosten; hier: Erlass des Kreises Plön zu der Eigenbeteiligung der El-
tern an den Kosten 

• Mehrkosten durch freie Schulwahl; hier: Ausgleichszahlungen Schulkostenbeiträge  
• Dorfputz fällt aufgrund der Wetterlage aus; ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt 

gegeben. 
 

  Kenntnisnahme 
 
 
 
 
VORSITZENDE PROTOKOLLFÜHRERIN 
 
 
 
Karin Liebig Kirsten Splettstößer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen zum Protokoll:  
- keine - 


